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Description
Die kleine Puppe in Militäruniform mit Zweispitzhut sieht zwar wie ein Kinderspielzeug
aus. Tatsächlich ist sie aber ein komplexes wissenschaftliches Instrument. Gefertigt als
elektrisches Schauexperiment verdeutlicht es die Wirkung von elektrischer Spannung.
Durch einen Zünddraht war der Kanonier mit einer Elektrisiermaschine verbunden, auch
Leidener Flasche genannt. Die elektrische Spannung löste einen Knalleffekt in der Kanone
aus. In der Sammlung befindet sich eine Vielzahl von Instrumenten für
Demonstrationszwecke. Auch Elektrisiermaschinen haben sich im historischen
Naturalienkabinett erhalten. Johann Heinrich Linck d.J. führte diese lehrreichen
Experimente selbst in seinen Salons vor.

Gefertigt wurde das Objekt vermutlich in Nürnberg, um 1780. Erhalten sich zudem eine
handgeschriebene Gebrauchsanweisung von Johann Heinrich Linck d. J.

Basic data

Material/Technique: Holz, Wolle, Textil, Metall, Wachs(?), Leder
(oder Kunstleder, Wachstuch(?))

Measurements: HxBxT 20x10x14 cm

Events

Created When 1780
Who

https://sachsen.museum-digital.de/object/17753


Where Augsburg
[Relation to
person or
institution]

When

Who Johann Heinrich Linck (1734-1807)
Where

Keywords
• Hat
• Salonexperiment
• cannon
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